
FRAKTION BERLIN-MITTEPunkt

Liebe Leserinnen und Leser,

die Bezirksverordnetenversammlung Mitte hat am 18. Juni
2026 zum vorletzten Mal in dieser Wahlperiode getagt. Im
Mittelpunkt dieser BVV-Sitzung stand für unsere Fraktion
erneut der fragwürdige Grundstückstausch an der
Hochstraße 46. Bis heute stehen sich zwei völlig
unterschiedliche Bewertungen des Wertzuwachses
gegenüber: 1,2 Millionen Euro laut Gutachten, lediglich
30.000 Euro laut BIM.
Unsere Große Anfrage hat diese Widersprüche nicht
aufklären können. Deshalb haben wir bereits Akteneinsicht
beantragt. 
Intensiv diskutiert wurde zudem erneut die Zukunft der
Fischerpinte am Plötzensee. Während die Grünen um
Stadtrat Christopher Schriner weiterhin ein klares
Bekenntnis zum Erhalt dieses traditionsreichen Ortes 

Schauen Sie vorbei...
auf unserer Homepage

Daniela Fritz
Fraktionsvorsitzende
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vermissen lassen, hat die BVV auf Initiative der CDU-Fraktion einstimmig beschlossen, das
Bezirksamt zum Erhalt der Fischerpinte in ihrer heutigen Form – mit Gastronomie und
Bootsverleih – aufzufordern.
Das ist ein wichtiger Erfolg. Denn die Rückmeldungen aus der Bevölkerung sind eindeutig:
Die Fischerpinte soll bleiben. Sie ist weit mehr als eine Gaststätte – sie ist ein beliebter
Treffpunkt und leistet durch ihre Präsenz auch einen Beitrag zu sozialer Kontrolle und
Naturschutz am Plötzensee.
Gemeinsam mit unserem direkt gewählten Weddinger Abgeordneten Sven Rissmann, MdA
werden wir uns weiterhin mit Nachdruck für den Erhalt der Fischerpinte einsetzen.
Auch in den verbleibenden Monaten dieser Wahlperiode werden wir die Interessen der
Bürgerinnen und Bürger in Mitte engagiert und verlässlich vertreten. Ihnen wünschen wir nun
eine interessante Lektüre unseres aktuellen Blickpunkts.
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2830/VI

2836/VI

2895/VI

Unsere
Anfragen

Die von uns eingebrachte Große
Anfrage zum Grundstückstausch am
Humboldthain und den möglichen
Folgen für den Humboldthain Club
ergab weitere Fragen, insbesondere
bzgl. unterschiedlicher Zahlen zum
Wertzuwachs des Grundstückes durch
den Grundstückstausch. Diese
Widersprüche wird unsere Fraktion
nun mittels Akteneinsicht aufzuklären
versuchen.

Mit einer Mündlichen Anfrage haben
wir nach den aktuellen Plänen des
Bezirksamts zur Ausweitung der
Parkraumbewirtschaftung gefragt.
Dabei wurde deutlich: Weitere
Anwohner (sowie ihre Besucher) im
Norden des Weddings müssen schon
bald mit zusätzlichen Gebühren und
damit weiterem Parkdruck in den
Bezirk Reinickendorf hinein rechnen.

Unsere Große Anfrage beleuchtet die
Hintergründe, warum eine breit
unterstützte Olympia-Aktion für Kinder
und Jugendliche im Bezirksamt Mitte
keine Umsetzung fand. Der Fall nährt
erneut den Eindruck, dass im BA der
Wille zum Verhindern oft größer ist als
der Wille zum Ermöglichen. Zudem
erfragen wir die rechtlichen
Grundlagen für die fadenscheinigen
Erklärungen des Bezirksamtes.



FRAKTION BERLIN-MITTE
Unsere
Anfragen

2904/VI

2908/VI

2841/VI

Mit einer Mündlichen Anfrage haben
wir die massiven Belastungen durch
zahlreiche Baustellen im Bereich der
Borsig-, Novalis- und Tieckstraße
thematisiert. Für uns ist klar: Wer
Anwohnern monatelang Baustellen,
Parkplatzverluste und Verkehrsbehin-
derungen zumutet, muss transparent
informieren und darf die angespannte
Parksituation nicht durch weitere
Eingriffe zusätzlich verschärfen.

Mit einer Mündlichen Anfrage haben
wir den zunehmend ungepflegten
Zustand des Rathausvorplatzes
Wedding thematisiert. Der Vorplatz
eines Rathauses ist die Visitenkarte
eines Bezirks – mangelnde Sauberkeit
und ein schlechter Zustand von Kunst-
und Denkmalobjekten sind kein
Aushängeschild für Berlin-Mitte.

Beschädigte Schutzzäune und
zunehmender Vandalismus gefährden
die sensiblen Uferbereiche des
Plötzensees. Deshalb haben wir das
Bezirksamt aufgefordert darzulegen,
wie die Schäden kurzfristig beseitigt
und der Naturschutz am Plötzensee
künftig wirksamer gewährleistet
werden sollen.
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Unsere
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2691/VI

2843/VI

2730/VI

Illegale Autokauf-Werbung an
Lichtmasten prägt seit Jahren das
Straßenbild in vielen Kiezen. Durch
eine Mündliche Anfrage wollen wir in
Erfahrung bringen, welche Maß-
nahmen das Bezirksamt dagegen
ergriffen hat und ob Bußgelder
konsequent verfolgt und auch
tatsächlich vollstreckt werden.

Ob Verwarnungen und Bußgelder
rechtssicher zustande kommen, hängt
maßgeblich von der Ausbildung der
Mitarbeiter der Parkraumüberwachung
ab. Deshalb hinterfragen wir die
Qualifizierungsstandards und die
Fehlerquote bei Ordnungswidrig-
keitenverfahren.

2823/VI

Der Eichenprozessionsspinner breitet
sich in Berlin-Mitte weiter aus und
gefährdet zunehmend Grünanlagen,
Spielplätze sowie Schul- und
Kitastandorte. Wir wollen deshalb
wissen, wie sich der Befall entwickelt
hat und ob das Bezirksamt auf die
kommenden Jahre ausreichend
vorbereitet ist.
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Anfragen

2845/VI

2847/VI

Zunehmende Vermüllung, offener
Drogenkonsum und Sicherheits-
probleme setzen dem Image von
Berlin-Mitte als Tourismus- und
Wirtschaftsstandort zu. Wir wollen
deshalb wissen, welche Folgen diese
Entwicklung bereits hat und wie das
Bezirksamt gegensteuern will.

Verpassen Sie nicht die
nächste Sitzung der BVV-Mitte:
Donnerstag, 17.09.2026, 17:30 Uhr
Link zum Livestream:

Das Bezirksamt wird um eine
Einschätzung der Abfall- und
Verschmutzungssituation an stark
frequentierten Orten im Bezirk Mitte
sowie um Darstellung der
Reinigungsstandards, der Ausstattung
mit Papierkörben und geplanter
Maßnahmen zur Verbesserung von
Sauberkeit und Aufenthaltsqualität
gebeten.
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2859/VI

2864/VI

2854/VI

2873/VI

2869/VI

Überwiesene

Anträge

Zur weiteren Beratung wurden
diese Anträge von der BVV Mitte
zunächst in die zuständigen
Fachausschüsse überwiesen.
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2768/VI

2787/VI

2670/VI

Beschlossene
Anträge

Die BVV hat unseren Antrag
einstimmig beschlossen, die  
Fischerpinte in ihrer heutigen Form,
d.h. ausdrücklich mit Gastronomie und
Bootsverleih, zu erhalten. Sie ist ein
beliebter Treffpunkt und leistet durch
ihre Präsenz auch einen Beitrag zu
sozialer Kontrolle und Naturschutz am
Plötzensee. 

Kiezblocks, Fahrradstraßen sowie der
Abbau von Parkplätzen haben
erhebliche Auswirkungen auf das
Leben der Menschen in unseren
Kiezen. Deshalb haben wir
durchgesetzt, dass weitreichende
Veränderungen des öffentlichen
Raums künftig frühzeitig in der BVV
beraten werden sollen – für mehr
Transparenz, demokratische Kontrolle
und eine stärkere Einbindung der
Bürgerinnen und Bürger.

Der neue Jugendort im Schillerpark
wird gut angenommen – und genau
deshalb muss auch die Infrastruktur
stimmen. Zusätzliche Mülleimer an den
einzelnen Aufenthaltsbereichen tragen
dazu bei, die Anlage sauber zu halten
und die Aufenthaltsqualität für alle
Nutzer dauerhaft zu sichern.



info@cdu-fraktion-mitte.de
x.com/fraktion_cdu
instagram.com/fraktion_cdu

CDU-Fraktion Mitte
Rathaus Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin

030 / 90 18 245 80

cdu-fraktion-mitte.de

facebook.com/cdubvvmitte

daniela.fritz@cdu-fraktion-mitte.de

Daniela Fritz
Fraktionsvorsitzende
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V.i.S.d.P.
Daniela Fritz
CDU-Fraktion Mitte
Rathaus Mitte
Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin

Sprechen
Sie uns an!
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